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Vorwort zur 5. Auflage

Das Buch wurde in allen Teilen überarbeitet und in der Entwicklung von Gesetz-
gebung, Rechtsprechung und Literatur auf den neuesten Stand gebracht. Die
Zahl der Beispiele, Schaubilder und Fälle aus Prüfungsarbeiten wurde erhöht.
Dabei wurde darauf geachtet, aus der Fülle des Stoffes das Grundlegende, Exem-
plarische und in der Praxis häufig Wiederkehrende hervorzuheben. Verfassungsän-
derungen waren seit der Vorauflage in vielen Bereichen des Grundgesetzes zu
verzeichnen. Besonders ins Gewicht fielen die umfangreichen Änderungen des
Grundgesetzes aufgrund der Föderalismusreform I (2006) und der Föderalismus-
reform II (2009). Letztere brachte eine Modernisierung der Bund-Länder-Finanz-
beziehungen, eine Schuldenbegrenzungsregelung und Neuregelungen in den
Art. 91c, 91d, 104b, 109, 109a, 115, 143d sowie Kompetenzverschiebungen im
Steuerrecht (Art. 106, 106b, 107, 108).

Seine herausragende Stellung im Verfassungsgefüge stellte das Bundesverfas-
sungsgericht erneut mit wichtigen Entscheidungen unter Beweis. Neuere Urteile
zu den Grundrechten betrafen u. a. das Grundrecht auf ein menschenwürdiges
Existenzminimum (Hartz IV), den großen Lauschangriff, die Online-Durchsu-
chung und die Vorratsdatenspeicherung.

Ein weiterer Schwerpunkt der Neubearbeitung liegt im Europarecht, das für alle
Teile des nationalen Rechts immer größere Bedeutung gewinnt. Der am
01.12.2009 in Kraft getretene Vertrag von Lissabon brachte eine grundlegende
Reform der Europäischen Union. Heute sind an die Stelle des Begriffs Gemein-
schaftsrecht die Begriffe EU-Recht oder Unionsrecht getreten. Die Neuerungen
im Europarecht haben weitreichende Auswirkungen auf das deutsche Staats- und
Verfassungsrecht und führten zu Änderungen der Art. 23, 40, 45, 45d, 87d, 91e
und 93 GG. Auch die Darstellung der europäischen Rechtsprechung wurde
ergänzt.

Ein eigener Abschnitt wurde der Entwicklung der europäischen Wirtschafts- und
Währungspolitik gewidmet. Der Abschnitt über die Wirtschafts- und Währungs-
union enthält die Rechtsgrundlagen bei Gründung der Währungsunion und deren
Weiterentwicklung nach dem Lissabonner Vertrag. Die Darstellung der Wäh-
rungskrise und der europarechtlichen und nationalen Rechtsinstrumente zur
Bekämpfung der Krise wurde neu hinzugefügt. Die nach dem Lissabon-Urteil
ergangenen Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts zum Europäischen
„Rettungsschirm“ (ESFS, Euro-Plus-Pakt, ESM) wurden ergänzt.

Besonderes Gewicht wurde wiederum auf die Darstellung der Einflüsse des Ver-
fassungsrechts auf das Steuerrecht gelegt. Der Verfassungsstaat ist seinem Wesen
nach Steuerstaat. Sein Schicksal hängt davon ab, wie den Gewährleistungen des
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Grundgesetzes im Steuerrecht Geltung verschafft wird. Die Maxime „Verfas-
sungsrecht geht vor Steuerrecht“ ist unbestritten. Dennoch klaffen Verfassungs-
recht und Verfassungswirklichkeit im Steuerrecht stärker als in anderen Rechts-
gebieten auseinander. Steuern werden auf der Grundlage von mehr als 90 Ge-
setzen und mehr als 100 Rechtsverordnungen erhoben, zu denen jährlich mehr
als 1.000 Verwaltungsanordnungen ergehen. Einheitliche Regeln sind in vielen
Fällen nicht zu erkennen. Die Kompliziertheit des Steuerrechts ist vom Bürger
ebenso wenig zu bewältigen wie vom Abgeordneten, der ihn repräsentiert.
Dadurch wird im Ergebnis die demokratische Legitimation und Gerechtigkeit
des Steuerrechts infrage gestellt. Wer die Regellosigkeit und Systemwidrigkeit
des Steuerrechts beklagt, muss nach Regeln im höherrangigen Recht suchen.
Dies ist auch eine Forderung der Praxis. Immerhin stammen etwa 40 % der
beim Bundesverfassungsgericht eingereichten Verfassungsbeschwerden aus dem
Bereich des Abgabenrechts.

Ich wünsche dem Leser beim Studium viel Erfolg und freue mich weiterhin
über Anmerkungen, Kritik und Anregungen, gerne auch per E-Mail unter
maier.walter@hs-ludwigsburg.de.

Ludwigsburg, im Oktober 2012 Walter Maier
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage

Das Buch soll in die Allgemeine Staatslehre und in das Staats- und Verfassungs-
recht der Bundesrepublik Deutschland einführen und einige politikwissenschaft-
liche Grundkenntnisse vermitteln. Der Schwerpunkt liegt beim Staats- und Ver-
fassungsrecht und hier insbesondere bei den Grundrechten und bei den Staats-
zielbestimmungen. Die systematische Darstellung der Allgemeinen Staatslehre
konnte knapp gehalten werden, weil einige Problembereiche an geeigneten Stel-
len in den konkreten Kontext des Verfassungsrechts der Bundesrepublik ein-
bezogen sind. Dies entspricht einer verbreiteten Lehrpraxis, die mögliche Alter-
nativen bei der Auseinandersetzung mit dem konkreten politischen System zu
veranschaulichen sucht. Der Abschnitt Verfassungsgeschichte betont die histo-
rische Dimension des geltenden Staats- und Verfassungsrechts sowie die Ent-
stehungsgeschichte der Bundesrepublik und des Grundgesetzes. Das Buch ent-
hält keinen eigenständigen politikwissenschaftlichen Teil. Bei der Darstellung des
Staats- und Verfassungsrechts wird aber Wert darauf gelegt, in exemplarischer
Weise gesellschaftspolitische Kontroversen von verschiedenen Standpunkten her
ideologiekritisch deutlich zu machen, so etwa beim Grundrechtsverständnis und
beim Demokratie- und Sozialstaatsprinzip. Die Beschäftigung mit kontroversen
Sichtweisen kann die pluralistische Offenheit, die Reichweite und die Grenzen
der grundgesetzlichen Wertentscheidungen klarlegen und zugleich die politische
Urteilsfähigkeit und Urteilsbereitschaft stärken.

Die finanz- und abgabenrechtlichen Verfassungsaspekte sind vertieft und fall-
bezogen dargestellt. Wirtschaftliche und steuerliche Bezüge des Verfassungsrechts
werden in besonderen Abschnitten hervorgehoben, so etwa die aus den Grund-
rechten folgenden Grundsätze und Grenzen der Besteuerung, die im Sozial-
staatsprinzip begründete Verpflichtung des Staates zur umfassenden Sozial-
gestaltung und die Besonderheiten der Finanzverfassung. Der Text geht auf die
wesentlichen Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts ein und ist insge-
samt durch Fallbeispiele erläutert, die überwiegend aus der höchstrichterlichen
Rechtsprechung stammen. Das Buch enthält in den einzelnen Kapiteln auch
Übungsfälle, die den Prüfungsarbeiten der letzten Jahre entnommen sind. Der
Leser sollte diese Fälle zur Lernzielkontrolle zunächst selbständig lösen, bevor er
die am Ende des Buches abgedruckten Lösungsvorschläge aufschlägt.
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